Unterrichtsverlauf und seine Einordnung
1. Allgemeine Informationen

	Autor *
	Daniela Koßmann

	Thema/Titel *
	Bauen und Wohnen - Gestaltung einer eigenen Wohnung mit Hilfe der Freeware Sweet Home 3D

	Beschreibung *
	Die SuS sollen im Rahmen des Themenfeldes 'Bauen und Wohnen' im WPF TuN ihre erste eigene Wohnung gestalten.

	Fach *
	Technik und Naturwissenschaft (WPF); IB

	Schulart/Bildungsbereich*
	Realschule plus

	Klassenstufe/Lernalter *
	Klassenstufe 9 (Berufsreife und Sek.1)

	Schlagworte *
	Wohnen - Wohnungsgestaltung - Raumgestaltung - 

	Lernressourcen-Typ *
	Anwendung am Computer, Aufgabe, Übung,

	Nutzungsrechte *
	Namensnennung, nicht kommerziell

	Lernvoraussetzungen
	Grundkenntnisse der Arbeit am Computer, Grundkenntnisse zum technischen Zeichnen

	Lernziele
	Digitale Umsetzung der eigenen Gestaltungsideen

	Bezüge zum Lehrplan des Unterrichtsfachs
	Handlungsfeld: Bauen und Wohnen (Raumgestaltung und -funktion);
Kompetenzbereich: SuS lösen Problemstellungen auf der Grundlage technischer und naturwissenschaftlicher Erkenntnisgewinnung und Kommunikation. -> Teilkompetenz: a) SuS erstellen und lesen selbstständig technische Zeichnungen und Diagramm unter Beachtung gültiger Normen und interpretieren diese. b) SuS kommunizieren fachgerecht und kontexxtgebunden.

Teilkompetenz im Bereich IB: SuS setzen zunehmend selbstständig Programme zur Lösung von Aufgaben ein.


* Omega Verschlagwortung
Omega ist ein Online-Medien-Portal des Landes Rheinland-Pfalz. Die über OMEGA bereitgestellten Medien und Materialien stehen allen Schulen in Rheinland-Pfalz kostenlos zur Verfügung. Neben Videos und didaktischen Materialien bietet OMEGA auch Lernobjekte und Unterrichtsbeispiele zum MedienkomP@ss Rheinland-Pfalz und MasterTool-Pakete.

Mit Hilfe der Verschlagwortung Ihres Unterrichtsentwurfs beziehungsweise Unterrichtsmaterialien können andere Personen Ihrer Inhalte auf der Omega-Plattform finden.

2. Einordnung in den Medienkomp@ss
Bedienen und Anwenden (bitte ein Kreuzchen x zum Auswählen in der ersten Spalte nutzen oder frei lassen.)
	(
	Ein Betriebssystem bedienen und konfigurieren (Installation von Software, Dateiverwaltung)

	
	Erweiterte Funktionen von Textverarbeitungs-, Präsentations- und Bildbearbeitungsprogrammen anwenden

	
	Tabellenkalkulationsprogramme anwenden

	
	Erweiterte Bearbeitungsfunktionen von Audio- und Videoprogrammen anwenden

	
	Schlagwortsuche über alle Kompetenzen


Informieren und Recherchieren

	
	Fundierte Medienrecherchen durchführen und neue Informationsquellen erschließen

	
	Unter Beachtung des Urheberrechtes korrekt mit Zitaten und Quellen umgehen

	
	Inhalt, Struktur, Darstellung und Zielrichtung von Informationsquellen vergleichen, analysieren und bewerten

	
	Themenrelevante Informationen aus Medienangeboten filtern, strukturieren und unter Beachtung der Rechte aufbereiten


Kommunizieren und Kooperieren

	
	Verschiedene Kommunikationswege und -werkzeuge kennen und für die eigenen Zwecke und Ziele nutzen

	
	Empfehlungen und Regeln zum Schutz der eigenen Daten und zur Achtung von Persönlichkeitsrechten anwenden

	
	Nachrichten und komplexe Medienbotschaften auswerten bzw. verfassen und veröffentlichen unter Berücksichtigung der Kommunikationsregeln


Produzieren und Präsentieren
	(
	Medienproduktionen von der Ideenfindung bis zur Präsentation selbstständig planen

	(
	Ein Medienprodukt selbstständig erstellen und unterschiedliche Gestaltungselemente bewusst und zielgruppenorientiert einsetzen

	
	Präsentationstechniken auswählen und anwenden, Präsentationsregeln beachten

	(
	Mitschülerinnen und Mitschülern kriteriengeleitet Rückmeldungen zum Medienprodukt und zur Präsentation geben und die Erkenntnisse für weitere Produktionen nutzbar machen

	
	Veröffentlichungsrechte für eigene Produkte kennen und passende Lizenz auswählen


Analysieren und Reflektieren
	
	Einfluss und Wirkung typischer Darstellungsformen und Stilmittel in Medien analysieren und bewerten

	
	Durch Medien vermittelte Werte, Rollen- und Wirklichkeitsvorstellungen analysieren und hinterfragen

	
	Entwicklung und wirtschaftliche, gesellschaftliche und politische Bedeutung der Massenmedien beschreiben und reflektieren

	
	Sich die eigene Mediennutzung bewusst machen, hinterfragen, einordnen und im Bedarfsfall Beratungsangebote nutzen


3. Geplanter Unterrichtsverlauf
Dies ist die Darstellung eines Teilbereiches im Rahmen einer Unterrichtseinheit zum Themenfeld 'Bauen und Wohnen' im Wahlpflichtfach Technik und Naturwissenschaft mit seinem Unterrichtsprinzip Informatische Bildung!
	Phase
 (mit Zeitansatz)
	Unterrichtsgeschehen
	Materialien/Methoden/Medien

	Einstieg 10‘
Erabeitung 1 15‘
	Wohnen ist ein Grundbedürfnis: Kurzes Unterrichtsgespräch über die verschiedensten Wohnsituationen (Wohnung, EFH, MFH, …) der SuS.

Warum ist 'wohnen' so wichtig? Welche Bedeutung hat das eigene Zimmer/ das Zuhause?

(Herausstellen der Merkmale: Wohlfühlen, beschützt, behütet, warm und kuschelig, Ruhe-Oase, ausspannen, ….)
	Unterrichtsgespräch

Fixieren der Ergebnisse am Whitboard



	Überleitung 10‘

und 
Erarbeitung 2 15‘
	"Wenn ich zu Hause ausziehe, wie möchte ich dann wohnen?" - Mind Map an der Tafel; 

Ergänzung der Mind Map: "Worauf muss ich achten?"

Darstellung der einzelnen Wohnfunktionen, die wichtig sind: Kochen/Essen, Schlafen, Körperpflege, Arbeiten, Spielen, Kommunizieren!

Die SuS legen fest, welche Wohnfunktionen in welche Räumlichkeiten passen und wie viel Platz sie gerne für den jeweiligen Bereich hätten.
	Whitboard

Unterrichtsgespräch

Einzelarbeit

AB aus AH Bauen und Wohnen, S. 4, Klett Verlag, Bleistift

	Erarbeitung 3 20‘
	Grundriss einer beliebigen Wohnung: Arbeitsauftrag: Richte diese Wohnung so ein, dass sie deinen Bedürfnissen entspricht. Achte auf die besprochenen Wohnfunktionen!

Die SuS sollen den Grundriss dieser Wohnung ihren Bedürfnissen nach gestalten.
	AB aus AH Bauen und Wohnen, S.12, Klett Verlag

Bleistift, Lineal, Radiergummi

	Einführung 10‘

und 
Übung 40‘
	Die SuS, die mit ihrem analogen Entwurf der Wohnung fertig sind, übertragen dieses Arbeitsergebnis am Computer in das Programm 'Sweet Home 3D'. Dieses Programm ermöglicht den SuS, ihren Entwurf aus verschiedenen Perspektiven in 3D zu betrachten.

Wichtig dabei ist, dass die SuS darauf achten, immer mit dem gleichen Maßstab zu arbeiten!
	Einzelarbeit

Computer, Programm Sweet Home 3D, 

	Sicherung/Präsentation/

Überarbeitung 15‘
	Im Anschluss an die Fertigstellung ihrer Wohnungsentwürfe können einige SuS diese am Whitboard präsentieren und reflektieren. Fehler/erkannte Mängel in der Konstruktion können überarbeitet/korrigiert werden.
	Whitboard

Schülerpräsentation


In einem nachfolgenden Schritt werden die SuS recherchieren, welche Kosten für Wohnraum entstehen und wie unterschiedlich der Mietspiegel je nach Auswahl des Wohnortes ausfällt.

� mögliche Phasen: Einstieg, Erarbeitung, Sicherung, Übung, …
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